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Zu unserem Titelbild

Stichwort Herbst. Wie stellen Sie

sich das Bild vor, das den Herbst
am besten darstellt? Sind das Bäume,

die sich im Herbstwind biegen
und die ihre farbige Pracht nach
und nach verlieren? Sind es die

Föhntage mit ihrer klaren Sicht
und dem Kopfweh? Denken Sie an
volle Fässer mit Most und Wein?
An Skiliftunternehmen, die langsam

die Bügel an die Seile montieren?

Sind es die Heerscharen von
Ausflüglern, die den scheinbar
letzten schönen und warmen Tag
nutzen und an der Talstation in
endlosen Warteschlangen anstehen?

Denken Sie an Sauser und
Rehpfeffer? Oder werden Sie

etwas melancholisch bei der Vorstellung,

wie Herbstnebel sich über die
Felder senken? Vielleicht sehen Sie
das alles aber auch von oben mit
Blick über das Nebelmeer. Der
Herbst - das könnte doch auch nur
die Vorstellung sein, die wir von
ihm haben.

(Titelblatt: Kambiz)

In dieser Nummer

Frank Feldman:

Elektronische Widerborstigkeit
Da ist sie endlich, die neue Schreibmaschine, mit ihren
150 A4-Seiten Speicherkapazität, mit Bildschirm, 88

Tasten und 5 Reglern. Das Manual zur Hand - und es

kann losgehen. Aber es geht ganz anders. Der Cursor
setzt sich hin, wo er will, abgespeicherte Information
kommt nicht mehr zum Vorschein (Seite 21)

Oliver Schopf:

Herbstlich Unerledigtes
Noch zwei Monate, und auch dieses Jahr ist um. Was

von dem, das Anfang des Jahres auf dem Programm
zur Ausführung anstand, ist auch erledigt? Jetzt, da

sichtbar ist, was vom bewilligten Geld noch nicht
ausgegeben ist, könnte noch einiges reingewürgt werden.

Die Zeit wird zwar knapp, aber nächstes Jahr,
wer weiss (Seiten 24/25)

René Regenass:

Wer hat das

Ozonloch schon gesehen?
Ein Spaziergang durch die Stadt bringt einen auf
mancherlei Gedanken. Da wieder eine Lücke, weil
das Alte zerstört ist und das Neue noch nicht steht.

Dort eine neue Einbahnstrasse, an die man sich zuerst
gewöhnen muss Und was einem dabei so einfällt,
könnte auch einmal festgehalten werden.
(Seiten 36/37)
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